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Pressemitteilung 

 
Über die aktive Zeit hinaus..... 
 

Pensionäre bleiben LEONHARD WEISS treu verbunden 
 

Eine gerne gepflegte und langjährige Tradition haben die 

Rentnerfeiern, die kurz vor den Weihnachtsfeiertagen in den 

Foyers von LEONHARD WEISS in Göppingen bzw. Satteldorf 

abgehalten werden. 

 

 

Jeweils über 150 Pensionäre und Ehefrauen verstorbener 

Mitarbeiter waren der Einladung auch Anfang Dezember 2011 

wieder an die beiden Hauptstandorte gefolgt.  

 

Bei weihnachtlichen Klängen mit der LEONHARD WEISS-Kapelle 

startete die Veranstaltung. Alexander Weiss übernahm die 

Begrüßung im Namen der Gesellschafterfamilie in Göppingen. In 

Satteldorf hieß Gesellschafter Werner Schmidt-Weiss (Satteldorf) 

die Gäste herzlich willkommen. „Der heutige Abend mit Ihnen ist 

bereits seit den 1960ger-Jahren ein fester Bestandteil in unserem 

Jahresterminplaner. Mit einiger Zeit Abstand zu meiner eigenen 

aktiven Zeit im Unternehmen kann ich diese Feier noch mehr 

schätzen. Hier treffen Freunde und Kameraden aufeinander, die 

gemeinsam über 20, 30 oder 40 Jahre etwas überragendes 
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geleistet haben.  Dieser Abend ist uns wertvoll und wichtig, zeigt er 

uns doch jedes Jahr aufs Neue, wo wir herkommen und wie wir 

uns stetig entwickeln“, so Werner Schmidt-Weiss  in seiner 

Begrüßung. 

 

Das besondere Interesse der „Ehemaligen“ lag auch in diesem 

Jahr auf den Berichten aus den einzelnen Geschäftsbereichen, 

die das vergangene Geschäftsjahr, die Geschäftsentwicklung und 

die Prognose für das Jahr 2012 aufzeigten. Volker Krauß, 

Vorsitzender der Geschäftsführung,  informierte umfassend über 

die organisatorischen Veränderungen  und das neu gegründete 

vierte operative Geschäftsfeld „Ressourcen und Beteiligungen“ mit 

dem die LEONHARD WEISS-Gruppe ihr Leistungsspektrum rund 

um das Thema „Bauen“ optimal abrundet. Mit einem 

flächendeckenden Rohstoff-Netzwerk wird die effiziente und 

unabhängige Versorgung der Baustellen gesichert. Neben der 

SDC - Steinsanierung Denkmalpflege Crailsheim und der invatec 

sollen weitere unternehmerische Aktivitäten das umfangreiche 

Portfolio des neuen Geschäftsbereichs ergänzen.  

 

„2011 war für uns ein erfolgreiches Geschäftsjahr. Wir haben viele 

kleine Bauaufgaben gelöst, aber auch Großbaustellen wie die 

Erhaltung der N1/N7 zwischen Winterthur und Zürich oder den 

Ausbau der BAB A 6 zwischen Sinsheim und Bad Rappenau zur 

vollen Zufriedenheit unserer Auftraggeber – und 3 Monate 

schneller als geplant - realisiert. Ein besonderes Highlight war die 

Übergabe der Hochschule für Film und Fernsehen mit dem 

darunterliegenden Ägyptischen Museum in München. Sichtbeton 

in höchster Güte versetzt hier Besucher und Kenner in Staunen. 

Der Auftragseingang für 2012 lässt uns optimistisch nach vorne 

blicken. Mit hohem Engagement und fachmännischem Können 

sichern Tag für Tag die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter den Erfolg 

von LEONHARD WEISS. Daran haben Sie einen großen Anteil. 

Sie haben Geschichte geschrieben und ein sicheres Fundament 

geschaffen. Wir schreiben auch im nächsten Jahr ein Stück an der  
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Erfolgsgeschichte LEONHARD WEISS weiter. Herzlichen Dank!“,  

so rundete Volker Krauß seinen Bericht ab.  

Ausgewählte Bilder von Projekten des Straßen- und Netzbaus, des 

Gleisbaus, des Ingenieur- und Schlüsselfertigbaus sowie der 

Tochterunternehmung SDC-Steinsanierung Denkmalpflege  

Crailsheim, vorgestellt von Ralf Schmidt, Alexander Weiss und 

Stefan Schmidt-Weiss, spiegelten die Leistungsfähigkeit und das 

weitläufige Einsatzgebiet wider. Klaus Roitner, als Vorsitzender 

des Betriebsrats, übermittelte die Wünsche des gesamten 

Gremiums. „Sie alle verdienen unsere Hochachtung, denn Sie 

haben wesentlichen Anteil an dem guten Ruf unserer Firma und 

haben all Ihr Wissen an die jüngeren Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter weitergegeben.“ 

Bei Kaffee und Kuchen und einem gemeinsamen Abendessen, 

zubereitet durch die Teams des LEONHARD WEISS- Casinos, bot 

sich ausreichend Gelegenheit zum Gedankenaustausch. 

Erinnerungen an alte Zeiten wurden wach, aber auch Ideen und 

Gedanken über Neues ausgetauscht. 
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